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Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich I 

Kulturbetrieb der Stadt Plauen (Eigenbetrieb) 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 03.02.2014 nicht öffentlich   

Kulturausschuss 06.03.2014 öffentlich   

Stadtrat 01.04.2014 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Bestellung eines Abschlussprüfers für den Jahresabschluss 2013 des Kulturbetriebes der Stadt 

Plauen 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

§ 32 Absatz 1 SächsEigBVO 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

47/13-5 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

Geschäftsbereich I 

Kulturbetrieb der Stadt Plauen 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen bestellt die KJF GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

Steuerberatungsgesellschaft, Stresemannstr. 33 in 08523 Plauen zum Abschlussprüfer für den Jahresabschluss 

und den Lagebericht zum 31.12.2013 für den Kulturbetrieb der Stadt Plauen.  

 

 

 

 

 



Sachverhalt: 
 

Der Stadtrat der Stadt Plauen hat bereits am 22.10.2013 mit Beschluss-Nr. 47/13-5 die KJF GmbH zum 

Abschlussprüfer für den Jahresabschluss und den Lagebericht zum 31.12.2013 für den Kulturbetrieb der Stadt 

Plauen bestellt. Diese Beschlussfassung muss aus nachfolgenden Gründen wiederholt werden: 

 

Um regelmäßig gesetzlich vorgeschriebene Abschlussprüfungen gem. § 316 HGB durchführen zu können, ist 

ein Wirtschaftsprüfer verpflichtet, sich einer Qualitätskontrolle zu unterziehen, die in regelmäßigen Abständen 

durchzuführen sind. Diese fand für die KJF im Herbst 2013 statt und bescheinigte der KJF GmbH, dass „… das 

eingeführte Qualitätssicherungssystem im Einklang mit den gesetzlichen und satzungsgemäßen Anforderungen 

…“ steht und „…eine ordnungsgemäße Abwicklung von Prüfungsaufträgen nach § 2 Abs. 1 WPO, bei denen 

das Siegel geführt oder zu führen ist“, gewährleistet. 

 

Der Prüfungsbericht über die durchgeführte Qualitätskontrolle hätte der Wirtschaftsprüferkammer in Berlin bis 

zum 31.12.2013 vorliegen müssen. Aus Gründen, die die KJF GmbH nicht zu vertreten hat, wurde der Bericht 

durch den Prüfer jedoch erst später vorgelegt. Durch diese verspätete Abgabe ist in der Bescheinigung für die 

Qualitätskontrolle eine Lücke von wenigen Tagen eingetreten. Das hat zur Folge, dass die KJF GmbH alle 

Abschlussprüfungen für das Geschäftsjahr 2013, für die sie bis dahin bestellt wurde, nicht durchführen darf. 

 

Inzwischen hat die Wirtschaftsprüferkammer der KJF GmbH die Bescheinigung über die Teilnahme am 

System der Qualitätskontrolle nach § 57a Abs. 6 Satz 7 WPO ausgestellt. 

 

Um die Jahresabschlussprüfung zum 31.2.2013 dennoch durch die KJF GmbH durchführen lassen zu können, 

ist es aus formalen Gründen notwendig, den Beschluss zur Bestellung nach Vorliegen der Bescheinigung über 

die Teilnahme am System der Qualitätskontrolle erneut zu fassen. 

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 

N
u

m
m

er
 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 



 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer  
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